
  

 17. Sitzung des Pfarrgemeinderates 

26.11.2009   Das Wichtigste in Kürze 
 

Beameranschaffung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchenbudget 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weniger ist mehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Personalia 

  
Im Pfarrgemeinderat wird beschlossen einen Beamer für die 
Kirche anzuschaffen. Der Beamer soll bei Bedarf (zB. Ju-
gendmessen) moniert werden können. Die Kosten für An-
schaffung, Zubehör und Verkabelung werden etwa 2.000 
Euro betragen. Der Beamer soll auch im Pfarrsaal eingesetzt 
werden können. Ein Angebot für ein konkretes Gerät wird 
jetzt eingeholt, geprüft und an den Finanzausschuss weiter 
geleitet. 
Der Beamer wird ausschließlich für Pfarrveranstaltungen be-
nützt und über das Pfarrbüro verwaltet. 
 
 
Das Kirchenbudget für das Jahr 2010 wird an die Sitzungs-
teilnehmer ausgegeben und erläutert. 
 
Erträge: 157.230,00 € 
Aufwendungen: 157.734,00 € 
Verlust: 504,00 € 

 
Das vorgelegte Kirchenbudget wird einstimmig angenom-
men. Herzlichen Dank an Johann Safranmüller für die Bud-
geterstellung. 
 
 
In der letzten Klausur wurde unter anderem beschlossen, am 
Thema „weniger ist mehr“ weiter zu arbeiten. Das Thema 
scheint aus drei Gründen wichtig: 
 Problem der Überlastung der MitarbeiterInnen 
 Immer wieder gibt es konkurrierende Veranstaltungen 
 Es bleibt wenig Platz für Neues 

 
Mit einem vorbereiteten Arbeitsblatt sollen Veranstaltungen 
und Aktivitäten in den einzelnen Ausschüssen und Gruppie-
rungen beurteilt werden. Die Beurteilungskriterien sind: 
 Begeisterung der Mitarbeiter 
 ausreichend Mitarbeiter 
 Erreichung der Zielgruppe 
 Mitarbeiterzufriedenheit nach der Veranstaltung 
 Wichtigkeit für unsere Identität als Gruppe 

 
Mit diesen Beurteilungen soll eine Entscheidungsgrundlage 
dafür geschaffen werden, welche pfarrlichen Veranstaltungen 
weitergeführt, überdacht oder weggelassen werden sollen. 
 
 
 Für den Mesnerposten liegen drei Bewerbungen vor, eine 



 
 
 
 
 
 

Aus den Ausschüssen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entscheidung wurde noch nicht getroffen. 
 Die Kindergartenleiterin wird in den kommenden Monaten 

nach Niederösterreich wechseln (allerdings nicht vor 1. Feb-
ruar 2010) 
 
 
 Öffentlichkeitsarbeit: Der neue Pfarrfolder wurde produ-

ziert und der neue Begrüßungsbrief gestaltet (eine Englisch-
übersetzung wurde ebenfalls erstellt). 
 
 Liturgie: an den Fragestellungen für das Projekt „Liturgie 

Neu“ aus der letzten Klausur wird gearbeitet. Gestaltet wur-
de Allerheiligen und das Judas Thaddäus Fest. Die Gestal-
tung der Roratemessen ist organisiert. 
 
 Caritas: Das Flohmarktergebnis war sehr erfreulich (ca. 

5.000 Euro). Jugendliche haben beim Flohmarkt mitgeholfen. 
Der Caritas-Sonntag wurde gestaltet. Zwei Personen beteili-
gen sich an einem Lebensmittelprojekt der Pfarre Weinhaus. 
 
 Finanzausschuss: Das Kirchenbudget für 2010 wurde 

erstellt. Die Rundfenstersanierung erfolgt im Zeitraum Jän-
ner/Februar 2010. Ein neuer Pfarrkopierer wird angeschafft. 
Im Meditationsraum wurde eine Heizung installiert. Für eine 
Gasetagenheizung in der Sakristei wurde ein Kostenvoran-
schlag eingeholt. 
 
 Organisation: Für die Nikolausaktion stehen je nach Be-

darf bis zu drei Teams zur Verfügung. Die Pfarrballvorberei-
tungen laufen bereits. 
 
 Kinder- und Jugendarbeit: Gearbeitet wird weiterhin an 

den Schnittstellen Firmung/Jugend und Erstkommuni-
on/Jungschar bzw. Pfadfinder. An den Leitbildthemen wurde 
weiter gearbeitet. Eine Gruppierung „Junge Erwachsene 3“ 
wurde gegründet. Die Pfarre Glanzing wird versuchen, eige-
ne Angebote für die Kinder nach der Erstkommunion zu er-
arbeiten, eine Bewerbung der Krim-Angebote ist derzeit 
nicht erwünscht. Gleiches gilt für die Dreikönigsaktion. 
 
 Ewachsene 4EWA: Familybrunch wurde gut angenom-

men. Das Familienrunden-Kontaktreffen wurde gestaltet. Bei 
der Paarsegnung waren etwa 50 Paare. Die Adventfeier wird 
gestaltet. Die kfb organisiert eine Adventwanderung und ü-
bernimmt das Suppenessen. Von 23. – 25.4.2010 ist ein 
Familienwochenende geplant. Die „Jungen Erwachsenen 2“ 
haben eine Wallfahrt und ein Besinnungswochenende veran-
staltet und organisieren ein Faschingsfest am 13.2.2010. 
 
 Gruppe GEWI: Die Gruppe der Geschiedenen Wiederver-

heirateten nennt sich jetzt Gruppe „Aufatmen“ und wird von 
Fr. Prof. Heise betreut. 
 



 
 

Leitbild 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
 
 

Allfälliges 

Das Leitbildthema „Wir leben unseren Glauben in Gemein-
schaft“ wurde in einigen Ausschüssen und Gruppierungen 
bearbeitet. 
Von der Leitbildgruppe wurden Anregungen für die Weiterar-
beit mit dem Leitbild in der nächsten Zeit erarbeitet und an 
die Sitzungsteilnehmer ausgegeben. Dazu gehören unter an-
derem: 
  Pfarrblatt-Artikel zum Thema 
  Forcierung von Aus- und Fortbildung  
  Selbstreflexionsbogen für Verantwortliche 
  Kasten für Ideen, Anregungen & Beschwerden an den PGR 

im Eingang Weinberggasse (zeitlich begrenzt) 
  PGR-Protokolle in erläuterter Version auf die Homepage  
  Arbeitseinheit zum Thema „Wie gehen wir mit neuen Mit-

arbeitern um im PGR“ 
 
 
Nächste PGR-Sitzungen: 10.03.2010, 20:00 Uhr 
    16.06.2010, 20:00 Uhr 
 
 
 Die Diözesanversammlung (22. – 24.2009) stand unter 

dem Motto „Weiterschreiben der Apostelgeschichte“. Jeder 
Teilnehmer hatte das Recht im Plenum auf 1 Minute Rede-
zeit. Zum Teil gab es auch Gruppenarbeiten. Jede Pfarre soll 
in der Woche nach Pfingsten eine Missionswoche veranstal-
ten. Die Folgeversammlungen werden im März und Novem-
ber 2010 stattfinden. 


